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schutz und Naturparke 227: 34-40; Niederhaverbeck.

Herrn John Oliver Wohlgemuth danke ich für wertvolle Literaturhinweise.

Anschrift des Verfassers: Prof. Dr. Thomas Kaiser, Am Amtshof 18, 29355 Beeden-
bostel.

Buchbesprechungen

ECKEHART J. JÄGER, FRANK MÜLLER, CHRISTIANE M.
RITZ, ERIK WELK, KARSTEN WESCHE (Hrsg.): Rothmaler
–Exkursionsflora von Deutschland. Gefäßpflanzen: At-
lasband. 12. Auflage. –Spektrum Akademischer Verlag,
2013, 822 S., ISBN 978-3-8274-2050-3.

Mit der 2013 erschienenen 12. Auflage des Rothmaler-Atlas-
bandes erleichtern mehr als 3.000 Habituszeichnungen von
Wildpflanzen der Flora Deutschlands die Pflanzenbestim-
mung beziehungsweise die Überprüfung der Bestimmungser-
gebnisse. Insbesondere ermöglichen die Zeichnungen auch
ein Bestimmen vieler Pflanzen im blütenlosen Zustand.

Auch für Besitzerinnen und Besitzer älterer Auflagen des
Atlas-Bandes kann sich die Anschaffung lohnen, denn mehr
als 210 Pflanzenarten wurden neu aufgenommen. Bei weite-
ren 60 Arten wurden die Zeichnungen ergänzt oder korrigiert.

Die taxonomische Einordnung und Nomenklatur der Pflanzen wurde auf den neuesten Stand
gebracht und entspricht nun der 20. Auflage des 2011 erschienenen Grundbandes des Roth-
maler. Trotz der mehr als 800 Seiten ist das Buch handlich und gut im Gelände mitzuführen,
so dass es wie seine Vorgänger zu einem unverzichtbaren Bestandteil jeder floristischen Ex-
kursion werden wird.

Thomas Kaiser

Hinweise auf Neuerscheinungen

THOMAS KAISER (Hrsg.): Das Naturschutzgebiet Lüneburger Heide –Natur- und Kul-
turerbe von europäischem Rang –Teil 1. –VNP-Schriften, Band 4, Selbstverlag des Ver-
eins Naturschutzpark e. V. (Niederhaverbeck 7, 29646 Bispingen, info@verein-naturschutz-
park.de), Niederhaverbeck 2013, 412 S., ISSN 1867-1179.

Im Jahre 1910 begannen mit dem Ankauf von Grundflächen um den Wilseder Berg die
Maßnahmen zum Schutz der historischen Kulturlandschaft der Lüneburger Heide. 1922 wurde
die Lüneburger Heide als das zweite deutsche Naturschutzgebiet ausgewiesen. Heute ist es das
größte und älteste Naturschutzgebiet Niedersachsens. Aber erst 75 Jahre nach der Schutzge-
bietsausweisung konnte unter dem Titel „Naturschutzgebiet Lüneburger Heide. Geschichte –
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